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Sicherheit l-l 

a ! AMACONTROL I ist ausschließlich für den übljchen Einsatz bei landwirtschaftlichen Arbeiten 
gebaut (bestimmungsgemäßer Gebrauch)! 

2. Jeder dartiber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. FUr hieraus resultie- 
rende Schäden haftet der Hersteller nicht! Das Risiko hierfür trägt allein der Benutzer! 

3. Die einschiägigen ii~iailveiilutungsvcrscfiriften sowie die sonstigen allgemein anerkannten 
srcherheitstechnischen, arbeitsmedizinischen und straßenverkehrsrechtlichen Regeln sind eInzu- 
halten! Eigenmtichtige Veränderungen an AMACONTROL I schließen eine Haftung des Herstel- 
lers ftir daraus resultierende Schaden aus! 

Allgemeine Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften bei Wartungs- und Pflegearbeiten 

A ! Instandsetzungs-, Wartungs- und Reinigungsarbeiten sowie die Beseitigung von Funktions- 
störungen grundsätzlich nur bei ausgeschaltetem Antrieb und stillstehendem Motor vorneh- 
men! Zündschlüssel abziehen! 

2. Ersatzteile müssen mindestens den vom Gerätehersteller festgelegten technischen Anforderun- 
gen entsprechen! Dies ist z. B. durch die Verwendung von Original-Ersatzteilen gegeben! 
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Lieferumfang und Ersatzteilliste 

Nr. Bestell-Nr. Benennung Stück 

1 951903 Elektronischer Hektarzähler AMACONTROL I .......................... 1 

darin enthalten: 

- 

3 
4 
5 

6 

7 
8 
9 

NE253 

951857 
_- -_ - - - -- - 
__-------- 

10 
11 
12 
13 

3419310 

---------- 

e--m------ 

14 ------_--- 

15 KE041 
16 0935410 

17 MG295 

Halter für Rechner .................................................... ...................... 2 
Senkschraube M4 x 25 ................................................................... 4 
Sicherungsmutter M4 ....................................................................... 4 

Sensor mit 7m Kabel und Stecker ................................................... 1 

Sensorhalter für Zweibereichsgetriebe ............................................ 1 
Zylinderschraube M4 x 20 ................................................................ 2 
Sicherungsmutter M4 ....................................................................... 2 

Magnet, kpl. mit Nr. 11 ,l2 u. 13 ....................................................... 1 
Halter für Magnet.. ............................................................................ 1 
Schneidschraube M4xlO ................................................................. 2 
Federring .......................................................................................... 1 

Bohrer (Durchmesser 3,6 mm) ......................................................... 1 
Klebeplatte 29x29 .......................................................................... 15 
Kabelbinder .................................................................................... 20 

Betriebs-, Montageanleitung und Ersatzteilliste - AMACONTROL I - ..... 1 
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Betriebsanleitung 

Maschinentypen 
Diese Betriebsanleitung beschreibt Bedienung und Arbeitsweise von AMACONTROL 1, angeschlossen 
an 
- AMAZONE-Sämaschinen D8 SUPER und D8 SPECIAL 
- AMAZONE-Aufbau-Sämaschinen AD 2 
- AMAZONE-Reifenpacker-Aufbau-Sämaschinen RP-AD 2. 

AMACONTROL 1 ist zur Berechnung der Flächenleistung (Hektarzähler) mit einem Sensor (Frg. 3.1/2) 
ausgerüstet Der Rechner (Fig. 3.111) speichert die Flächenleistung und zeigt Teil- und Gesamtftächen 
an 

Rechner (Fig. 3.111) und Sensor (Hektarzähler) (Fig. 3.1/2) anhand der Montageanleitung ab Seite 4 - 3 
befestigen. 

Sobald die Sämaschine am Schlepper angekuppelt 1st Stecker (Fig. 3.113) des Sensors in die Buchse 
des Rechners stecken und mit einer Rändelschraube sichern. 

Bevor AMACONTROL I mit der Flächenmessung beginnen kann, sind die Daten der Sämaschine, wie ab 
Seite 3 - 4 beschrieben, einzuprogrammieren. Nehmen Sie den Hektarzähler dann, wie auf Seite 3 - 10 
beschrieben in Betrieb. 

Der Rechner ist mit einer 4-stelligen digitalen Anzeige und zwei Kontroll- und Programmierungstasten 
versehen. 

Die Taste ‘r 
Cl 

ermoglicht der Reihe nach die Unterfunktionen (z.B. Anzeige der bearbeiteten Flächen 

und der eingespeicherten Werte) in jeder Funktion (z.B. [F.2]) anzuzeigen und das Ändern bzw. Löschen 
der gespeicherten Werte. 

Mit der Taste 
LJ 

wird der Programmiervorgang in den Unterfunktionen eingeleitet, die Position * *. 
gewählt, die geändert werden soll und der Programmiervorgang beendet. 

Während der Arbeit blinkt ein Strich links unten im Display und zeigt an, daß AMACONTROL I Impulse 
vom Sensor erhält bzw. Hektar zählt. 

Blinkt der Strich im Display während der Arbeit nicht, liegt eine Störung, z.B. im Antrieb der 
Stimaschine, hervorgerufen durch eine gerissene Antriebskette vor. 

Sonderfunktionen 
AMACONTROL I 1st mit weiteren Funktionen ausgestattet, die es ermöglichen, AMACONTROL I auch an 
anderen Maschinen anzuschließen. Eine Übersicht aller Funktionen finden Sie am Ende dieser Betriebs- 
anleitung auf Seite 3 - 13. 
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Hektarzähler 

Funktion [F. 21 (Hektarzähler) anzeigen 
AMACONTROL I ist mit 6 Funktionen (siehe Tabelle Seite 3 - 13) ausgestattet. Die Funktionen sind 
gekennzeichnet mit: 

tF 11 F. 21 F. 31 [F. 41 F. 51 F. 61 

Betätigen Sie dre Taste 
Cl 

F so oft, bis der Rechner eine dieser Funktionen anzeigt. 

Wird z.B. die Funktion [F. 51 angezeigt, wechseln Sie zur Funktion [F. 21, in der sich der Hektarzähler 
befindet: 

Taste Anzeige Funktion [F. 21 (Hektarzähler) anzeigen 

F. 5 Funktion [F. 51 wird angezeigt. 

/---/ F5 u . Taste zwei Sekunden drücken, bis die Funktionsnummer blinkt. 

F. 2 Taste drücken, bis die Funktionsnummer [F. 21 eingestellt ist. 

F. 2 Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 

Der zuletzt angezeigte Wert wird nach 10 Sekunden gespeichert, wenn die 
Taste nicht betätigt wird. 

Die Funktion [F. 21 (Hektarzähler) ist mit vier Unterfunktionen ausgestattet: 

Anzeige Unterfunktionen von [F. 21 

HA.1 
HA.2 
Im--- l 

0 

Speicherinhalt der Teilfläche 
Speicherinhalt der Gesamtfläche 
Arbeitsbreite der Sämaschine 
Faktor / Sämaschine 

In den Unterfunktionen können Sie Daten einprogrammieren und Meßwerte anzeigen lassen. 

Ersteinsatz 
Programmieren Sie vor dem Ersteinsatz 
- die Arbeitsbreite Ihrer Sämaschine in die Unterfunktion [ I- - - 4 ] (siehe Seite 3 - 5) ein 
- einen Faktor in die Unterfunktion [ o ] (siehe Seite 3 - 7) ein. 

Diese Daten gehen auch bei Stromausfall oder Batteriewechsel nicht verloren. Allerdings sind 
die Daten entsprechend zu ändern, falls sich die Daten ändern oder AMACONTROL t an ei- 
ner anderen Samaschine mit anderen Daten angeschlossen wird. 
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Taste Anzeige 

F2 

Im _ _ -1 Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

12.34 Der bereits einprogrammierte Wert wird angezeigt. 

12.34 

-2.34 

-2.34 

-4.34 

-4.50 

F. 2 

Arbeitsbreite der Sämaschine einprogrammieren 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. Geben 
Sie die Arbeitsbreite Ihrer Sämaschine am Beispiel einer Sämaschine mit 
4,5 m Arbeitsbreite, wie folgt ein: 

Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

Taste zwei Sekunden drücken, bis die erste Ziffer blinkt. 

Taste drücken, bis die erste Ziffer korrekt ist. 

Taste drücken, bis die zweite Ziffer blinkt. 

Taste drücken, bis die zweite Ziffer korrekt ist. 

Stellen Sie alle Ziffern nach diesem Verfahren auf die Arbeitsbreite Ih- 
rer Sämaschine ein. 

Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 

Der zuletzt angezeigte Wert wird nach 10 Sekunden gespeichert, wenn die 
Taste nicht betätigt wird. 

Taste so oft drücken, bis [F. 21 erscheint. 

Taste Anzeige Einprogrammierte Arbeitsbreite prüfen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. Sie kön- 
nen Ihre Eingabe dann, wie folgt prüfen: 

F. 2 Funktion [F. 2] wird angezeigt. 

Cl 
‘F Im _ _ -1 Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

-4.50 Die einprogrammierte Arbeitsbreite wird angezeigt. 

11 4 
0 

F F. 2 Taste so oft drücken, bis [F. 21 erscheint. 
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Faktor (Hektarzahler) 

Entnehmen Sie den Faktor der Tabelle oder berechnen Sie den Faktor, wie auf Seite 3 - 8 beschrieben. 

w Der Faktor darf der Tabelle nicht entnommen werden, 
- wenn Sre die Abrehprobe mit einer anderen Kurbetdrehzahl durchführen als in der Ma- 

belle (siehe unten) angegeben, 
- wenn der Sensor (Hektarztihler) nicht am Getriebe, sondern an einer anderen Stelle befe- 

stigt Ist 

Anbau-Sämaschinen D%-SUPER, DB-SPECIAL 

Bereifung 

Faktor 

Faktor 

Faktor 

5.00-16 6.00-16 10.0175-15 31xl5,50-15 11.5/80-15 

lIG,l 123,7 127,6 132.3 144,3 

Adbau-Drillmaschinen AD 2 
mit Sporenrad D = 1,18 m 

189,9 

AeifenpackertAutbau-Drillmaschinen RP-AD 2 

170,l 

Die Faktoren basieren auf folgenden Abdrehzahlen: 

AMAZONE-Sämaschinen 
D8 SUPER / D8 SPECIAL Kurbelumdrehungen 

nit Zweibereichsgetriebe am Rad 
I 

Bereifung Arbeits- 
breite li40 ha 1110 ha 

I 

AMAZONE 
Aufbau- AMAZONE 

Drillmaschinen Reifenpacker 
AD2 Aufbau- 

mit Sporenrad- Drillmaschinen 
Durchmesser RP-AD 2 

D = 1,18 m 

2,5 m 27,0 108,O 59,0 235,0 

3,0 m 22,5 90,o 49,0 196,O 

4,O m 17,o 67,5 37,0 147,o 

4,5 m 15,o 60,O 33,0 130,5 

6,Om - - 24,5 98,O 
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Taste Anzeige 

F2 Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

0 Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

43.12 Der bereits einprogrammierte Wert wrrd angezeigt. 

-* 

L-J 
43.12 Taste eine Sekunde drücken, bis das Komma blinkt. 

431.2 

431.2 

Cl 
F 

Cl eT 

131.2 Taste drücken, bis die erste Ziffer korrekt Ist. 

131.2 

171.2 

170.1 

F. 2 

Taste Anzeige 

Faktor (Hektarzähler) einprogrammieren 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. Geben 
Sie den Faktor Ihrer Sämaschine am Beispiel des Faktors [17O.l], wie folgt 
ein: 

Taste drücken, bis das Komma an der richtigen Stelle steht. 

Taste drücken, bis die erste Ziffer blinkt. 

Taste drücken, bis die zweite Ziffer blinkt. 

Taste drücken, bis die zweite Ziffer korrekt ist. 

Stellen Sie den Faktor / Hektarzähler nach diesem Verfahren richtig 
ein. 

Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 

Der zuletzt angezeigte Wert wird nach 10 Sekunden gespeichert, wenn die 
Taste nicht betatlgt wird. 

Taste so oft drücken, bis [F. 21 erscheint. 

F. 2 

0 

t70.1 

Einprogrammierten Faktor (Hektarzähfer) prüfen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Sette 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. Sie kön- 
nen Ihre Eingaben dann, wie folgt prüfen: 

Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

Der einprogrammierte Faktor wird angezeigt. 

F. 2 Taste so oft drücken, bis [F. 2j erscheint. 
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Berechnung des Faktors (Hektarzähler) 

Messen Sie auf dem Feld eine Strecke und fahren Sie mit der Sämaschine diese Meßstrecke ab. Die 
Länge “L” der Meßstrecke kann beliebig lang sein, sie sollte 50 m nicht unterschrerten. Zählen Sie 
während der Fahrt die Drehzahl “Z” des Magneten (Hektarzahler). 

Berechnen Sie den Faktor aus den 
ermitielten Werten, Lange “i” 
der Meßstrecke und Drehzahl “Z”: Faktor = 

L (m) x 100 
Z (Drehzahl) 

Beispiel: Meßstrecke L= 100m 
Magnetdrehzahl Z = 59,5 Faktor = 

100 (m) x 100 
59,5 

Faktor = 168,l 

r;-p Sie können die Drehzahl “2” des Magneten nach Abfahren der Meßstrecke im Rechner anzei- 
gen lassen, wenn Sie vor Antritt der Meßfahrt, wie unten beschrieben, den Stückzahlzähler 
[cou.] in der Funktion [F.3] auf [O.OOO] stellen und den Faktor (Zähler) [cou.F] auf [i .OOO]. 

Betätbgen Sie die Taste 
Cl 

7’~ so oft, bis der Rechner eine Funktionen anzeigt. Wird z.B. die Funktion [F. 21 

angezeigt, wechsetn Sie zur Funktion [F. 31, in der sich der Stückzahlzähfer befindet. 

Taste 

Cl 

Cl 
F 

_-.q 
iJ 
n F 

Anzeige Drehzahl “Z” des Magneten ermitteln 

F. 2 Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

F. 2 Taste zwei Sekunden drücken, bis die Funktionsnummer blinkt. 

F. 3 Taste drücken, bis die Funktionsnummer [F. 31 eingestellt ist. 

F. 3 Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 

Der zuletzt angezeigte Wert wird nach 10 Sekunden gespeichert, wenn die 
Taste nicht betätigt wird. 

cou. 

392.0 

392 0 

0.000 

0.000 

Taste so oft drücken, bis das Symbol erschernt. 

Der Speicherinhalt wird angezeigt. 

Taste zwei Sekunden drücken, bis alle Ziffern blinken. 

Taste drücken, der Speicherinhalt wird gelöscht. 

Taste zwei Sekunden drucken, um die Programmierung zu beenden. 
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cou.F Taste drücken, bis das Symbol erscheint. 

3.548 Der bereits einprogrammierte Wert wird angezeigt. 

3.548 Taste drücken. bis die erste Ziffer blinkt. 

1.548 Taste drücken. bis die erste Ziffer korrekt ist. 

1.548 

1.048 

1 .ooo 

l=. 3 

Taste drücken, bis die zweite Ziffer blinkt. 

Taste drucken, brs die zweite Ziffer korrekt ist. 

Stellen Sie alle Ziffern nach diesem Verfahren auf [ 1 .OOO ] ein. 

Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 

Taste so oft drücken, bis [F. 31 erscheint. 

Die Drehzahl “Z” des Magneten können Sie nach Abfahren der Meßstrecke im Stückzahlzähler [cou.] 
ablesen. 

Taste Anzeige 

F. 3 Funktion [F. 31 wird angezeigt. 

0 
F cou. Taste so ofl drücken, bis das Symbol erscheint. 

168.1 Die Drehzahl “Z” des Magneten wird angezeigt. 

0 
F’ F. 3 Taste so oft drücken, bis [F. 3] erscheint. 
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Hektarzlhler in Betrieb nehmen 

Zur Speicherung der bearbeiteten Fläche verfügt AMACONTROL I über zwei Speicher [HA.11 und [HA.21 
Sollen mehrere Felder bearbeitet werden, kann die Fläche einzelner Felder (Teilfläche) und die Fläche 
aller Felder (Gesamtfläche) ermittelt werden. Der Speicher {HA.11 wird zur Speicherung einer Teilfläche, 
der Speicher [HA.21 zur Speicherung der Gesamtfläche genutzt 

LOschen Sie vor Arbeitsbeginn die Speicher [HA.11 und [HA.Z], d.h. stellen Sie die Speicher, wie auf Seite 
3 - 11 beschrieben auf [O.OOO] Lassen Sie sich nach der Bearbeitung des ersten Feldes den Speicher- 
inhalt des Speichers [HA.11 (Speicherinhalt der Teilfläche) anzeigen (siehe unten), notieren Sie sich den 
Wert und stellen Sie den Speicher [HA.11 unmittelbar vor Arbeitsbeginn auf dem zweiten Feld wieder auf 
[O.OOO]. Im Speicher (HA.11 wird die Fläche des zweiten Feldes, Im Speicher [HA.21 (Speicherinhalt der 
Gesamtfltiche) die Flächen von Feld 1 und Feld 2 gespeichert. Notieren Sie sich nach der Bearbeitung 
die Fläche des zweiten Feldes und stellen Sie den Speicher [HA.11 unmittelbar vor Arbeitsbeginn auf dem 
dritten Fetd wieder auf {O.OOO]. 

Ermitteln Sie nach diesem Verfahren die Fläche einzelner Felder und entnehmen Sie die Fläche aller 
Felder zum Schluß dem Speicher [HA.Z]. 

Die Speicherinhalte der Speicher [HA.11 und [HA.21 kbnnen jederzeit, wie auf den Seiten 3 - 10 und 3 - 11 
beschrieben, angezeigt bzw. auf Null zurückgestellt werden. Während der Arbeit zeigt AMACONTROL I 
durch Blinken des unteren Balkens der linken Ziffer an, daß Hektar gezählt werden. 

Taste Anzeige Teilfläche im Speicher [HA.11 anzeigen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf CF. 21. 

F. 2 Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

HA.1 Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

12.34 Die Fläche im Speicher [HA.11 wird in ha (IO 000 m*) angezeigt. 

Taste Anzeige Gesamtfläche im Speicher [HA.21 anzeigen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. Z]. 

F. 2 Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

i 1 F HA.2 Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

43.21 Die Fläche im Speicher [HA.21 wird in ha (10000 n-t?) angezeigt. 
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Taste 

Taste 

Anzeige 

F. 2 

Speicherinhalt [Ha.11 löschen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. 

Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

HA.1 Taste so oft drücken, brs das Symbol erscheint. 

12.34 Der Speicherinhalt wird angezeigt. 

12.34 Taste zwei Sekunden drücken, bis alle Ziffern blinken 

0.000 Taste drücken, der Speicherinhalt w~rcl gelöscht. 

0.000 Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden 

Anzeige 

F. 2 

HA.2 

43.21 

Speicherinhalt [HA.21 löschen 

Stellen Sie die Anzeige, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben auf [F. 21. 

Funktion [F. 21 wird angezeigt. 

Taste so oft drücken, bis das Symbol erscheint. 

Der Speicherinhalt wird angezeigt. 

43.21 

0.000 

0.000 

Taste zwei Sekunden drücken, bis alle Ziffern blinken. 

Taste drücken, der Speicherinhalt wird gelöscht. 

Taste zwei Sekunden drücken, um die Programmierung zu beenden. 
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Außerbetriebnahme 

Stop-mode 
Um den Stromverbrauch zu reduzieren und die Lebensdauer der Batterien zu erhöhen, kann der Rechner 
in “stop-mode” gebracht werden. De Anzeige ist dann ausgeschaltet und der Rechner befindet sich in 
Warteposition, bis der Rechner wieder einen Impuls von einem Sensor erhält oder eine Taste gedrückt 

wird. Um in den “stop-mode” zu kommen, drticken Sie 5 Sekunden die Taste 
0 

F bis auf der Anzeige 

[StOP] erscheint. AMACONTROL I wird automatisch in den “stop-mode” gesetzt, wenn der Rechner 
innerhalb 112 bLs 1 112 Stunden keinen Impuls empfängt und keine Taste betätigt wird. 

Der Rechner speichert alle Daten, wenn der Rechner manuell oder automatisch in “stop-mode” gebracht 
wird. Bevor die Batterien ausgewechselt werden ist der Rechner manuell in “stop-mode” zu bringen, 
damit keine Daten verloren gehen. 

Sensorkabel 
Bevor die Sämaschine vom Schlepper abgekuppett wird, Sensorkabel vom Rechner abziehen und an 
geeigneter, gegen Feuchtigkeit geschützten Stelle, z.B. unterhalb des Saatkastens an der Seitenwand 
befestrgen. 

Rechner 
Während der hei0en Jahreszeit entstehen im Inneren von Fahrzeugen, die in der prallen Sonne geparkt 
werden, hohe Temperaturen. Rechner nicht längere Zeit hohen Temperaturen aussetzen. Der Rechner 
kann dadurch beschadigt werden. 

Während der Wintermonate sollte der Rechner in einem frostsicheren Raum aufbewahrt werden. 

Funktionsstörung 

Sollte der Rechner nicht ordnungsgemäß arbeiten, ist zu prüfen, ob der Rechner oder der Sensor defekt 
ist. 

Rechner prüfen: 
Die Impulse, die der Rechner von dem Sensor erhält, können simuliert werden, indem die beiden Pole 
einer Sensoranschlußbuchse, z.B. mit einem kleinen Schraubenzieher überbrückt werden. Das Sensor- 
kabel ist zuvor vom Rechner abzuschrauben. Verarbeitet der Rechner die Impulse nicht ordnungsge- 
mäß, ist der Rechner auszutauschen. 

Sensor prüfen: 
Sensor am Rechner anschließen und mit einem Magneten unmittelbar vor dem Sensor vorbeistreichen. 
Erhält der Rechner keine Impulse vom Sensor, ist der Sensor auszutauschen. Arbeitet der Rechner 
ordnungsgemäß ist der Abstand zwischen Sensor und Magnet an der Sämaschine zu verkleinern. 
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8atterien auswechseln 
Der Rechner ist mit zwei 1,5 V Mignon Batterien bestückt. 

Nach dem Einschalten des Rechners aus “stop-mode” wird die Lesart-Nummer des Rechners angezeigt 
und die Spannung der Batterien geprüft. Falls die Spannung der Batterien zu niedrrg ist, erscheint in der 
Anzeige [-bl-1. Wechseln Sie die Batterien dann gegen neue Batterien wie folgt aus: 
- Rechner manuell in “stop-mode” brrngen (siehe Seite 3 - 12). 
- Deckel zum Öffnen auf der Rückseite des Rechners in Pfeilrichtung aufschieben. 
- Batterien mit Batteriehalter vorsichtig aus dem Rechner herausnehmen und Batterien austauschen. 

Markierungen (+/-) im Batteriehalter beachten! 
- Deckel schließen. 

A ! Batterien vor Kindern fernhalten! 
Batterien ordnungsgemäß entsorgen! 

Sonderfunktionen 

Der Rechner ist mrt 6 Funktionen (siehe Tabelle) ausgerüstet. Die Funktionen sind gekennzeichnet mit 
[F.f] bis [F-6]. Die Funktionen werden im Rechner, wie auf Seite 3 - 4 beschrieben aufgerufen. 

Die vom Rechner ermittelten Werte können in den Unterfunktionen angezeigt werden. Diese Werte sind 
in der Tabelle, Spalte “EingabelAnzeige” mit “0” gekennzeichnet. Bevor der Rechner diese Werte 
ermitteln kann, sind in den mit “1” gekennzeichneten Unterfunktionen Faktoren einzuprogrammieren. 



Fig. 3.1 

~_--- /- 

Fig. 3.2 
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Sensor (Hektarzähler) montieren 
an AMAZONE-Sämaschinen 08 SUPER, D8 SPECIAL, AD 2, RP-AD 2 

Montage am Zweibereichsgetriebe 

Klappstecker (Frg. 3.1/1), der die Rührwelle mit dem Antrieb verbindet, entfernen. 

Magnethalter (Fig. 3.112) mit Gewindeschneidschraube M4 x 10 (Fig. 3.1/3) und Federring an der 
Getriebehohlwelle (Fig. 3.1/4) anschrauben. 

Bei älteren Sämaschinen ohne Befestigungsbohrung in der Getriebehohlwelle ist mit dem 
mitgelieferten Bohrer ein Loch (0 3,6 mm) in die Getriebehohlwelle (Fig. 3.2/t) zu bohren. Das 
Loch ist um 90° versetzt zur vorhandenen Bohrung für den Klappstecker zu bohren. Der 
Abstand A (siehe Fig. 3.2) vom Rand der Hohlwelle zum Bohrungsmittelpunkt beträgt 5 mm. 
Bohrung zuvor ankörnen. 

Magnet (Fig. 3.1/5) mit einer Gewindeschneidschraube M4 x 10 am Magnethalter anschrauben. 

Sensor (Fig. 3.116) am Sensorhalter (Fig. 3.1/7) anschrauben. 

Sensorhalter (Fig. 3.1/7) mit zwei Gehäusemuttern (Fig. 3.1/8) am Getriebe anschrauben. 

Sensorkabel (Fig. 3.1/9) zur Schlepperkabine verlegen und an der Sämaschine mit Klebeplatten 
(Fig. 3.1/10) und Kabelbindern befestigen. Die Klebeflächen müssen fettfrei und sauber sein. 

Sensorkabel so verlegen, daß das Kabel während der Arbeit nicht beschädigt werden kann. 

- Klappstecker (Fig. 3.1/1), der die Rührwelle mit dem Antrieb verbindet, in die Getriebehohlwelle 
stecken. 
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Befestigung des Rechners 

Der Rechner ist an einem zuvor in der Schlepperkabine montierten Halter (Fig. 2.1/3) zu befestigen. 

e In jedem Fall ist darauf zu achten, daß der Rechner vor starker Sonneneinstrahlung ge- 
schützt wird, da die LCD-Anzeige sonst beschädigt werden könnte. 

Technische Daten 

Modell: .................................. AMACONTRUL 1 
Anzeigekapazität: ................. Fließkomma-Anzeige, 4 Stellen 
Anzeige: ................................ Fltissigkristall-Anzeige 
Stromquelle: .......................... 1,5 Volt-Mignon-Batterien (2 Stück) 
Umgebungstemperatur:. ..... ..-IO * C bis 50” C 
Abmessungen Rechner: ....... 69 (B) x 39 (T) x 120 (H) mm 
Gewicht: ............................... .0,7 kg (mit Montageteilen) 
Sensor ................................... max. 167 Impulse/Sek. 
tlektarzähler ......................... max. 360 haIStunde = 0,l ha/Sek. 
Stückzahlzähler .................... max. 0,167 StückEek. 

- Abspeicherung sämtlicher Maschinendaten und Meßwerte auch bei abgeschaltetem Gerät und 
Stromausfall. 

- Sensor gekapselt und unempfindlich gegen Feuchtigkeit und Schmutz. 
- Übersichtliche Bedieneinheit in einem robusten Kunststoffgehäuse. 
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